
01.02.2017: Ergänzende Lehreinheit von Ruedi Freiburghaus zum Musikworkshop 2017 

Mit der Stiftshütte beten /anbeten lernen     
2. Mose 25 – 40 
 
1. Der Brandopferaltar – unser Eingangs- 
und Ausgangspunkt im  Gebet. 
„Jesus, ich danke dir für die Errettung und 
für die Befreiung aus dem 
Herrschaftsanspruch Satans. Ich bin mit dir 
versöhnt. Gott liebt mich und ich liebe Gott. 
Durch Deine Wunden bin ich geheilt, und 
ich preise Dich für die göttliche Heilung. Du 
nahmst meine Gebrechen und trugst meine 
Krankheiten am Kreuz..“ 
 
2. Das Waschbecken 
Bis jetzt bin ich vor dem Kreuz gestanden, nun stehe ich vor dem kupfernen Becken, dem Platz der 
Heiligung. „Danke Herr Jesus, dass ich dein Kind bin. Nun darf ich als dein Kind denken, reden und 
leben lernen. Vater, ich möchte ehrlich und wahrhaftig sein, treu sein, vergeben und wie Jesus 
sanftmütig sein“ 
 
3. Der Goldene Leuchter 
Dieses Licht stellt den Heiligen Geist dar. Er ist das einzige Licht im Heiligtum bei Gott. 
„O Geist des Herrn, Du bist der Geist Gottes und der Geist Jesu Christi. Ich heisse Dich willkommen. 
Ich bete Dich an. Ich danke Dir! 
Du bist der Geist des Verstandes, Gib mir deinen Geist des Verstehens. 
Du bist der Geist des Rates - Gib mir weisen Rat. Du bist der Geist der Stärke -  Gib mir Kraft von Dir. 
Du bist der Geist der Erkenntnis Gottes - Offenbare mir Jesus und Gott. 
Du bist der Geist der Furcht des Herrn - Lass mich demütig vor Gott leben in der Furcht des Herrn. 
Heiliger Geist, ohne Dich kann ich nichts tun!“ 
 
4. Der Schaubrottisch 
Die 2 Mal sechs Brote sind ein Bild für die 12 Stämme und für den Leib Christi und für das Wort 
Gottes.  „Himmlischer Vater, danke für dein Wort. Schenke mir Einsicht in das Wort. Gib mir eine 
tiefgehende Offenbarung über Gott und nähre meinen inneren Menschen. Lass mich hungrig sein, 
und auch das Wort weitergeben.“ 
 
5. Der Räucheraltar 
Dort verbrannten die Priester vierundzwanzig Stunden am Tag Weihrauch, der das Heiligtum mit 
süssem Geruch erfüllte. Der Weihrauch stellt den Lobpreis der Heiligen Gottes dar. 
Da hebe ich meine Hände zum Dank auf. Ich erinnere mich an die Segnungen der Vergangenheit und 
ein Geist von Lob und Dank erwacht in meinem Herzen. 
„O Gott, ich danke Dir und bete dich an. Danke dass du mein guter Vater bist!“   -  ANBETUNG! 
 
6. Die Bundeslade 
„Dort will ich dir begegnen, und vom Gnadenthron aus, der auf der Lade mit dem Gesetz ist, 
zwischen den Beiden Cherubim will ich mit dir alles reden, was ich dir gebieten will für die Israeliten.“   
2. Mose 25:22 Die Lade stellt Jesus Christus dar. Die überwältigende Herrlichkeit Gottes ruhte auf ihr. 
Da brachte der Hohepriester das Blut und sprengte es umher, damit Israel die Sünden erlassen 
wurden. Dort erinnern wir uns, dass Jesus Christus, unser Hohepriester, Sein Blut versprengte.  Dort 
begegnen wir der Herrlichkeit Gottes! „Ja, wir alle sehen mit unverhülltem Gesicht die Herrlichkeit 
des Herrn!“ 2.Kor. 3,18a NGÜ (Vgl. V.7-18)     - ANBETUNG! 
In Jesus sind wir täglich beim Gnadenthron in Gemeinschaft mit Gott von Angesicht zu Angesicht! 
Hier darf ich um alles bitten, was ich benötige – Fürbitte! 


